
Inhalt.

L Augugssemann grane
. Mus Nikodemus, Traklat über die Menschenfurcht. — R Geistlich Lied.

3. Ludwig Graf von Zinzendorf
Abendgedanken.

L Christin vernteeeree 224
 Eãasar und Cicero 2. An einen Maler. — 3. Alexander und Dio—

genes — 4. Guter Ton im Sterben. — 5. Kraft des Segens.
3. Barth. Jeinr. Brocheß 2225

Kirschblüthe bei der Nacht.
. r. Rud. danii 26

Abendlied
5. Loh. Christ. Güntjer ———— 22

 Eegen der Freundschaft. — 2. Die seufzende Geduld. — 3. Bußgedan
ken — 4 Siudentenlied. — 5. Ich hatte viel Bekümmerniß.

6. Historisches Volkslid 24
Prinz Eugenius.

III. Literatur in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts.
albrechton salllee p e 228

Aus dem Gedicht „Die Alpen“. — 2. Sehnsucht nach dem Vaterland.
2 Friedrich von vagereernnn — 230

An die Freude. — 2. Johann der Seifensieder — 3. Dde an den

Schlaf. . Fabeln.
3. Joh Christoph Goltsched 232

*Der sterbende Cato.
 chrit Lud iserr — 233

Ueber die Vortrefflichkeit der elenden Scribenten.
 Goltl wilh Rabenerrr ear 23

(Goethe über Rabener.) 1. Satiren. (Compliment). 2. Brief an Gellert.
éhrst arhtes setterrß — 27

 Fabeln und Erzählungen: Der arme Schiffer. Die Geschichte von dem
Hule. Das Land der Hinkenden. Der sterbende Vater — 2 Geist
uches Liede Die Guüte Gottes »Vom Tod. Vreis Gottes aus der
Natur.

7. Fra W. Zachariä sss 44
Als dem komischen Heldengedicht Der Renommist“. — 2. Gebet um Frieden.

B. Die klassische Periode der deutschen Literatur.

L. Klopstock und die ihn umgebende Gruppe.

 Vriedn sert ueten
a. Aus der „Messiade“: 1. Abbadona. 2. Maria und Porcia. — b. Oden

und Lieder: 1. Hermann und Thusnelda. 2. An Fanny. 3. Vaterlands
lied eines deutschen Mädchens. 4. Die Frühlinagsfeier. 5. Auferstehung.

»2. Johann Jacob Bodmer .249
Hasem und Semira.

3. Saldmon Geßner 289
Der Tod Abels.

4 Joh eudw. Gleimmn 250
¶ Siegeslied nach der Schlacht bei Prag. — 2. Der arme Mann und

sein Kind. — 3. Der Knabe und die Biene.

b. Johann erergg 2251
1. Das bedrängte Deutschland. — 2. Auf den Tod des Majors v. Kleist.

6ch ew vor ele 3 23
1. *Aus dem Lehrgedicht „der Frühling“. — 2 An die vreußische Armee.

3. Der gelähmle Kranich.
. Karl Wilhelm Ramlrererr .

An den Frieden. — Ihr Augen weint.

95.


